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ANUGA – Günstige Eintrittspreise über die 
Geschäftsstelle 

Am 10. Oktober 2009 beginnt die ANUGA in Köln. 
Auch diesmal können Sie über Ihre Geschäftsstelle 
entsprechende Eintrittskarten im Vorverkauf er-
heblich günstiger gegenüber den Messekassen-
preisen erhalten. Tageskarten kosten an der Mes-
sekasse 49,- €, im Vorverkauf über die Ge-
schäftsstelle erhalten Sie diese für 28,- €. Ent-
sprechend günstig gestaltet sich dies auch für 2-, 
3- bzw. 4-Tageskarten. Dauerkarten für die gesam-
te Messedauer z.B. kosten an der Messekasse 85,- 
€, im Vorverkauf bei uns nur 67,- €. Sichern Sie 
sich Ihre Karte unter 0221-9215800 bzw. kommen 
Sie in der Geschäftsstelle vorbei (Öffnungszeiten 
Mo.-Fr.. 8.00 – 16.45 Uhr).  

Jugendmeisterschaften 2009 
Azubis aus dem Geschäftsbereich IV räumen ab 

Beim Landeswettbewerb der Jugendmeisterschaf-
ten konnten die Auszubildenden aus Köln hervorra-
gende Ergebnisse erzielen. Nils Lange vom Grand-
hotel Schloss Bensberg und Astrid Beck vom 
Excelsior Hotel Ernst holten den Sieg bei den Ho-
telfachleuten und Restaurantfachleuten und werden 
beim Bundeswettbewerb im Herbst auf dem Peters-
berg antreten. Rebecca Heber vom Hotel Eifeltor in 
Mechernich errang bei den Restaurantfachleuten 
einen ebenfalls sehr guten zweiten Platz. Nun se-
hen wir mit Spannung dem Bundeswettbewerb 
entgegen und wünschen unseren beiden Vertretern 
dort alles Gute und vor allem natürlich Erfolg. 

Seminare Lebensmittelhygieneverordnung und 
Infektionsschutz  
Der Dehoga Nordrhein e.V. und die Hotel- und 
Gaststätteninnung Bonn und Rhein-Sieg-Kreis 
führen jeweils in Zusammenarbeit mit der Fa. 
Delphi Lebensmittelsicherheit Seminare zur 
Lebensmittelhygieneschulung nach der Lebens-
mittelhygieneverordnung in Köln und Bonn durch.  
In Köln finden diese statt am:  
Montag 21. September und Montag, 16. November 
2009, jeweils um 15.00 Uhr. 
Lehrgangsort: Delphi Lebensmittelsicherheit 
GmbH, Technologie Park Köln, Eupener Straße 
150, 50933 Köln. 
In  Bonn findet das Seminar statt am Dienstag, den 
3. November  2009 um 15.00 Uhr. 
Lehrgangsort: Parkrestaurant Rheinaue, Ludwig-
Erhardt-Allee, 53175 Bonn 
Die Teilnahmegebühr beträgt pro Person und 
Seminar 50,00 Euro zzgl. MwSt. 
Die Seminare dauern ca. 3. Stunden. 
WICHTIG für Personen ohne Gesundheitszeugnis: 
Die Hygiene-Schulung beinhaltet keine Erstbeleh-
rung. Diese kann nur durch das Gesundheitsamt 
erfolgen.  
Interessenten melden Sie sich bitte telefonisch bei  
Frau Eull oder Frau Schwarz. Beide stehen Ihnen 

auch für weitere Fragen gerne zur Verfügung - Tel.-
Nr. 0221-9215800. 

Pro 7 %-Fahnen – hissen Sie mit! 

Stetig kommen unsere 7 %-Aktionen ins Rollen. Die 
Medienberichte mehren sich, das Presseecho hallt 
lauter durch den Blätterwald. Für das gemeinschaft-
liche Ziel gilt es weiterhin Präsenz und Aktion zu 
zeigen. Um unserer Forderung nach reduziertem 
Mehrwertsteuersatz Nachdruck zu verleihen, bitten 
wir Sie bei den Aktionen mit zu machen. Zu diesen 
Aktionen zählt auch das hissen von Fahnen (150 x 
400 cm). Zum Stückpreis von 29,33 € zuzügl. 
MWSt. inkl. Versand können Sie diese unter 
www.prosiebenprozent.de/online-schop-download. 
Ferner erhalten Sie dort das kostenlose Pro-7-Paket 
des DEHOGA. 

Attraktivitätssteigerung und Kostensenkung 
durch betriebliches Mobilitätsmanagement 

Mobilität ist ein wichtiges Thema für das Gastge-
werbe. Die Gäste möchten möglichst schnell und 
ohne großen Aufwand die Hotels und Gastbetriebe 
erreichen. Aber auch während ihres Aufenthaltes 
möchten die Gäste ihre Ziele vor Ort leicht und 
attraktiv anfahren können. Betriebe, die ihren Gäs-
ten ein abgestimmtes Mobilitätskonzept - Fahrrad-
verleih, Bus&Bahn-Ticket, Leihauto und die dazu-
gehörige Informationen - anbieten können haben 
einen Standortvorteil,. Zur betrieblichen Mobilität 
zählt aber auch die Mobilität der Mitarbeiter auf dem 
Weg zur Arbeit. Die Kosten für solche Mobilitätspro-
zesse sind oftmals nicht bekannt und gehen in den 
Gemein- oder Personalkosten unter. Die Verkehrs-
mittelwahl wirkt sich auch sehr unterschiedlich auf 
die Gesundheit und die Motivation der Mitarbeiter 
aus und damit unmittelbar auf die Kosten durch 
krankheitsbedingte Ausfalltage und der Arbeitspro-
duktivität. Beispiele zeigen, die mittelbaren und 
unmittelbaren Kosten der betrieblichen Mobilität 
lassen sich durch die Nutzung eines optimalen Mix 
der verfügbaren Verkehrsmittel im Durchschnitt um 
30 Prozent senken. Gleiches gilt für den CO2-Aus-
stoß, welcher zwar bei den meisten Unternehmen 
heute noch keine unmittelbaren Kosten verursacht, 
jedoch eine immer größer werdende Bedeutung in 
der Außendarstellung des Unternehmens erhält.  

Sie haben Interesse an einer kostenlosen Bera-
tung zum betrieblichen Mobilitätsmanagement? 

Interessierte Unternehmen erhalten Unterstützung 
durch das  bundesweite Aktionsprogramm für Mobi-
litätsmanagement „effizient mobil“. Es besteht die 
Möglichkeit, sich für eine kostenlose Beratung zum 
betrieblichem Mobilitätsmanagement zu bewerben. 
Eine solche Beratung umfasst sowohl eine umfas-
sende Bestandsaufnahme als auch die Entwicklung 
eines Grobkonzepts zur Umsetzung geeigneter 
Maßnahmen inkl. Wirkungsabschätzung. Die Be-
werbungsfrist für eine kostenlose Mobilitätsberatung  
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endet am 31. Oktober 2009. Bewerbungs- bzw. 
Teilnahmeunterlagen sowie weiterführende Infor-
mationen finden Sie auf der Projekt-Webseite 
www.effizient-mobil.de. Bei Rückfragen und bei 
Unterstützungsbedarf für die Bewerbung steht der 
regionale Koordinator Theo Jansen gerne zur Ver-
fügung.  Kontakt: Verkehrsverbund Rhein-Sieg 
GmbH, Theo Jansen Tel. 0221-20808-732, 
Theo.jansen@vrsinfo.de 
Informationsveranstaltung  
Betriebliches Mobilitätsmanagement 

Am 28. Oktober 2009 besteht die Möglichkeit, bei 
einer Informationsveranstaltung bei der IHK Köln 
zum Thema „Betriebliches Mobilitätsmanagement“ 
die Angebote der Mobilitätsdienstleister der Region 
Köln kennen zu lernen. Außerdem berichten Unter-
nehmen von den Erfolgen des betrieblichen Mobili-
tätsmanagements anhand von Best-Practice-Bei-
spielen. Den genauen Programmablauf und das 
Anmeldeformular finden Sie ab Mitte September auf 
der Projektwebseite www.effizient-mobil.de (Region 
Köln/Bonn). 

Der Partner für Ihre elektrische Sicherheit 

Der Weg des Unternehmers ist gespickt mit einer 
Vielzahl von Vorschriften, Auflagen, Gesetzen und 
Regeln. Über den Sinn mancher Bestimmungen 
könnte man vortrefflich streiten. Andere jedoch sind 
mehr als gerechtfertigt. Besonders, wenn es um den 
Schutz und die Sicherheit von Mitarbeitern und 
Kunden geht. Ist Ihnen klar, dass Sie dazu ver-
pflichtet sind (lt. BGV A3 und BetrSichV), Ihre elekt-
rischen Betriebsmittel und Anlagen auf ihre Sicher-
heit hin überprüfen zu lassen - und das wiederkeh-
rend?! Kommen Sie dieser Verpflichtung nicht nach 
und es kommt zu einem, durch eine mangelhafte 
elektrische Installation verursachten, Unglücksfall, 
muss die Versicherung den Schaden nicht regulie-
ren, wenn eine ordnungsgemäße Überprüfung der 
elektrischen Sicherheit nicht nachgewiesen werden 
kann. Im schlimmsten Fall kann es sogar zu einer 
Anzeige durch die Staatsanwaltschaft kommen, 
wenn unter anderem, zum Beispiel Leib und Leben 
der Mitarbeiter oder der Gäste bedroht war. Schüt-
zen Sie sich nicht nur vor den Kosten und Konse-
quenzen eines Unglücksfalls, sondern minimieren 
Sie das Risiko, dass dieser Fall eintritt. Für Ihre 
Kontaktaufnahme steht Ihnen Herr Peter Anders bei 
der Support KG unter der Rufnummer 0202 / 5 27 
57 87-0 gerne zur Verfügung. Oder schreiben Sie 
eine E-Mail an DEHOGA@supportkg.de. Gerne 
berät und informiert er Sie unverbindlich darüber, 
wie Sie die gesetzlichen Forderungen umsetzen 
und Ihre Werte sichern können. 

Warnung I 
Hotelgastgewerb.info; www.messehotels.de 

Die Firma BDP GmbH, Georgstraße 28, 30159 
Hannover übersendet sogenannte Eintragsaufträge 
für die Darstellung der Betriebe zu „Basisauskunft 
und Grundeintragung“. Diese Eintragungsaufträge 
sind als „Angebot“ zu bewerten. Der Service-Beitrag 
beträgt dabei monatlich netto 35,- €. Wir dürfen es 
Ihrer unternehmerischen Entscheidung überlassen, 
ob und in wie weit die diesbezügliche Eintragung für 
Ihren Betrieb hilfreich sein kann. 
Warnung II – www.branchentelefon.eu 

Es wird hier der Eintrag in ein weiteres Branchen-
verzeichnis angeboten. Der Vertrag ist mit eine 
Laufzeit von zwei Jahren ausgestattet. Das Er-
scheinen auf der o.g. website kostet monatlich 55,- 
€ exkl. der gesetzlichen MWSt. Wir dürfen es Ihnen 
überlassen, hier entsprechend Ihre unternehmeri-
sche Entscheidung zum Sinn einer solchen Eintra-
gung durchzuführen. 
Internet-Test zum Jugendschutz 

„Bier? Sorry. Erst ab 16!“ – mit  dieser Kampagne 
setzt sich der Brauer-Bund für den Jugendschutz 
ein. Neu ist jetzt ein Zusatzmodul auf der  Home-
page, mit  dem Gastronomen ihr Wissen um die 
Einhaltung des Jugendschutzes bei Abgabe von 
Bier und anderen alkoholhaltigen Getränken testen 
können -  www.brauer-bund.de. 
Peugeot Modelle zu Sonderkonditionen 

Unsere Mitglieder können seit dem 1. Juni 2009 von 
weiteren Sonderkonditionen profitieren: Durch die 
Bündelung der nationalen Nachfrage nach PDW der 
Marke Peugeot ist es gelungen, für die rund 75.000 
im DEHOGA zusammengeschlossenen Betriebe 
attraktive Nachlässe zwischen 17 und 29 Prozent 
beim Erwerb von Firmenfahrzeugen auszuhandeln. 
Interessierte Unternehmer können die entsprechen-
den Unterlagen direkt bei der INTERHOGA GmbH 
unter der Rufnummer 0228/82008-37 oder per E-
Mail an kieslinger@interhoga.de anfordern. 

Merkblätter 

- Beschäftigung von Schülern und Studenten 

- Sofortmeldung zur Sozialversicherung und 
Aufklärung über die Mitführungspflicht von 
Personaldokumenten. 

- GEMA: CD-Tarif und Radioempfang kann 
preiswert kombiniert werden. 

- Aufwandsentschädigung statt „Korkgeld“ 
- Minusstunden im Arbeitsverhältnis 

 


